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Pfarrbrief Herz Jesu Welzenegg

Kirche modern
Seit meiner Kindheit bedeutet „an Gott glauben“ für 

mich, zeitgenössische Wege für den Glauben zu finden. 
Ich brachte unsere Familie dazu, anstatt in die traditionelle 
schöne Barockkirche am Sonntag lieber in die moderne Kir-
che zu gehen. Die Glaubenserklärungen meiner Eltern und 
Großeltern hinterfragte ich und suchte nach stimmigeren 
Antworten. Zum Glück hatte ich Religionslehrer und Geist-
liche, die ich fragen konnte. –- Wenn Gott nun gerade mich 
zum Priester gemacht hat, dann sehe ich darin den Auftrag, 
Kirche und Glauben modern und zeitgemäß zu leben. Das 
heißt nicht, justament alles anders zu machen. In der The-
ologie habe ich große Schätze kennen gelernt, und es wäre 
ein großer Verlust, das alles über Bord zu werfen, bloß weil 
es schon Jahrhunderte alt ist. Man muss unterscheiden zwi-
schen dem Kern und seiner jeweils zeitgebundenen Gestalt. 

So ist es kein Gegensatz, dass eine Sonntagsmesse würdig 
gefeiert wird unter Einhaltung aller Regeln, und trotzdem 
ungezwungene Fröhlichkeit vorherrscht. Abläufe werden 
genau geplant und durchbesprochen, und trotzdem gibt es 
spontane Ereignisse. Unser Kirchenraum stellt das Herz 
Jesu in die Mitte, das Alphabet und das Asylkreuz, gleich-
zeitig wird jede Kirchenzeit neu kreativ dargestellt. Hinter 
der Liturgie steht ein Team, und somit können viele Men-
schen ihre Vorstellungen und Phantasien verwirklichen. 

Das Pfarrleben wird gestaltet durch die kirchlichen Fes-
te, die jährlich wiederkehren, und durch die Gruppen, die 

sich wöchentlich oder monatlich treffen und ihr christliches 
Leben zur Sprache bringen. Dabei ist mein Anliegen, dass 
sowohl traditionell kirchliche und fromme Menschen ange-
sprochen werden, als auch religiöse Anfänger oder solche, 
die sich mehr für die sozialen Vorgänge interessieren. Unser 
Sozialkreis kümmert sich um ältere oder kranke Menschen, 
die besucht werden, die Pfarrcaritas um Notleidende unserer 
Pfarrgemeinde. 

Einen besonderen Stellenwert hat die Musik. Wir haben am 
Sonntag eine wunderbare Mischung von modernen und tra-
ditionellen Kirchenliedern, die von unserer Organistin Grete 
Lechner mit den beiden Kantorinnen Lydia Suschetz und 
Elisabeth Zech vorbereitet wird. Dann gibt es die Gitarren-
gruppe von Elisabeth Likar sowie Religionslehrer Charly 
Fellner, die flotte Musik machen. Auch die Rockmesse am 
Faschingssonntag bewegt, und die beiden Kompositions-
aufträge zu Pfingsten und zu Mariä Empfängnis bringen 
feinste und neueste Musik in unsere Kirche.

Sehr geprägt haben mich kirchliche Gesprächspartner und 
Jugendveranstaltungen vor und nach der Matura. Für unsere 
großen Ministranten gab es heuer im Sommer die Romreise 
zum Papst, sowie auf Wunsch der Jugendlichen wieder ein 
Zeltlager für Neugefirmte. Schwerpunkt meiner Kinder- und 
Jugendpastoral ist die Begegnung mit der Natur. Radfah-
ren mit Firmkandidaten, Lagerfeuer, Flussschwimmen und 
Wanderungen mit Jugendlichen im Sommercamp – das sind 
meine Statements gegen Handysucht und Computergrufties.

Ganz wichtig für mein Kirchenbild ist die soziale Ausrich-
tung und Weltoffenheit. Arme, benachteiligte Menschen, 
Fremde, Suchende, neu Zugezogene, Andersgläubige und 
Kirchenkritiker sind der Schatz des Evangeliums. Mit ihnen 
hat sich Jesus solidarisiert. Sie prägen auch das Bild der Ge-
meinde, der ich diene. 

Darin nun suche und finde ich Frieden: in meiner Berufung 
für die Menschen mit dem, was ich kann.

Einen friedfertigen Herbst wünscht
Pfarrer Peter Deibler
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Kritischer Oktober
Durch Europa gehen Risse. Die Freude an der Vereini-
gung ist einer Skepsis gewichen, die Misstrauen schürt 
und Mauern wachsen lässt. Der solidarische Zusam-
menhalt der Gesellschaft wird brüchig. Die Bereitschaft, 
Menschen auszugrenzen, nimmt zu. Besorgte Zeitgenos-
sen warnen. Wir setzen den Kritischen Oktober daher un-
ter das Thema Frieden. 
Frieden ist nicht einfach da, wenn kein Krieg ist. Frieden, 
soviel sei schon im Voraus gesagt, braucht genaue Wahr-
nehmung und kleine und große Entscheidungen. 

Thema FRIEDEN
Pfarrer Johannes Staudacher
SA 13.10., 18 Uhr

“Achte auf dein Herz!” – Beobachtungen 
eines Seelsorgers. 
Pfarrer Johannes Staudacher spürt der 
Frage nach, wo Risse in der Gesellschaft 
beginnen und woher Friede und Versöh-
nung kommen können.

Landeshauptmann Peter Kaiser
SA 20.10., 16 Uhr

Toleranz, Respekt, Zuhören können und 
miteinander reden – Kärntens Landes-
hauptmann Peter Kaiser hat sich nicht erst 
seit Amtsantritt 2013 sondern Zeit seines 
politischen Lebens für ein solidarisches, 
friedliches Miteinander stark gemacht.

Pater Ivo Markovic / Pontanima - Chor
SA 10.11., 18 Uhr, und SO 11.11., 10 Uhr

Der Franziskanerpater und Friedenaktivist 
hat in Sarajevo ein besonderes Frieden-
sprojekt, den Pontanima-Chor gegründet, 
wo die Mitglieder aus allen Religionen 
eine Symphonie der Religionen singen, 
um mit Spiritualität und Kunst ehemalige 
Gegner zu heilen und zu versöhnen.

Eine große Bitte an die Pfarrgemeinde:
Bitte geben Sie den etwa 50 Chormitgliedern Quar-
tier für eine Nacht! Sie werden am Samstag mit dem 
Bus eintreffen und an der Abendveranstaltung teilneh-
men. Am Sonntag werden sie bei der Messe singen.  

Ins Wasser fällt ein Stein
Als kleine Idee hat im Frühjahr alles begonnen: ein kleines 
Mädchen mit anderen Kindern spielen und die deutsche 
Sprache lernen. Daraufhin wurde an neun Sonntagen im 
Sommer für dieses Anliegen Kaffee gekocht, Kuchen ge-
backen, gesungen und Spenden gesammelt. Am Ende des 
Sommerpfarrcafes 2018 unter dem Motto „Gemeinsam für 
Clarita“ stehen nun 911,42 Euro, ein Mädchen, das sich in 
der Kinderkrippe bereits gut eingelebt hat und eine glück-
liche Mutter, der eine große finanzielle Last abgenommen 
wurde. Ein großes und herzliches Dankeschön an alle, die 
diese Aktion unterstützt haben. Chr. Hausharter

Ein privater Schlafplatz für eine oder zwei Personen 
könnte ein kleines Friedensprojekt sein!
Zum Einhören: ��https://www.youtube.com/watch?v=Rtqy3ODInuQ 

https://www.youtube.com/watch?v=YE-AbhEwR8E 
https://www.bbc.co.uk/programmes/p061q11l

Ein kunterbuntes Kindergartenjahr hat begonnen
Ein neues, aufregendes Kindergartenjahr hat im Pfarrkinder-
garten Herz Jesu Welzenegg begonnen. Der Kindergartenbe-
ginn war vor allem für alle neuen Kinder sehr ereignisreich: 
neue Freunde finden, spannende Spiele entdecken, den Gar-
ten erkunden und vieles 
mehr. Mit viel Neugier-
de im Gepäck geht es 
nun weiter dem Herbst 
entgegen, wo noch viel 
Aufregendes auf die 
Kinder wartet.
Leider mussten wir uns 
von Theresa Michor 
verabschieden. Drei 
Jahre lang hat sie mit 
viel Liebe und Engage-
ment den Pfarrkinder-
garten geleitet. Gemein-
same kirchliche Feiern 
und umsichtige christliche Erziehung waren ihr Herzensan-
liegen. Theresa, wir danken dir für alles und wünschen dir 
Gottes Segen für deine neue Aufgabe in Villach!

Das Team des Pfarrkindergarten 
Herz Jesu: Sabine Ofner, Gabri-
ele Meixner, Anna Schneeweiß, 
Nicole Peyha, Daniela Schatz-
mayr (Leierin), Sonja Tischler,  
Michele Motnik
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Pfarrausflug
Am 26. Oktober, dem Traditionstag für den Pfarrausflug, 
erkunden wir wiederum unser schönes Kärnten. Wir sehen 
Teurnia, eine der drei Römerstädte in Kärnten. Dann gibt es 
nach dem Mittagessen eine Rundfahrt am Weissensee, dem 
vielleicht schönsten See Kärntens. Und schließlich kehren 
wir in der Kirche in Gerlamoos ein und sehen die berühmten 
Bilder von Thomas von Villach. Dort feiern wir auch einen 
Gottesdienst. 
Herzliche Einladung zu einem gemeinsamen Tag! Anmel-
dung ab sofort im Pfarrbüro

Wir suchen DICH!
Die Pfarre lebt mit uns und durch uns. Deshalb laden wir 
Dich zur Mitarbeit ein. In vielen Bereichen gibt es die Mög-
lichkeit sich einzubringen. Im liturgischen Dienst als Lektor, 
eine Mitarbeit im Pfarrgemeinderat, oder bei der Gartenar-
beit, im Sozialkreis, als Pfarr-
briefausträger, oder schon im 
jungen Alter als Ministrantin 
oder Ministrant.  Melde Dich 
in der Pfarre. 
Wir freuen uns auf Deine 
Mitarbeit!       

Holz.. Schnitt.. Quer
Eröffnung: Donnerstag 11. Oktober 2018 um 19 Uhr 
Die Künstlerin zeigt eine Auswahl von Holzschnitten, 
Zeichnungen und Gemälden. 

Auf ihren Reisen lernte sie 
fremde Kulturen, interes-
sante Menschen und Le-
bensweisen kennen, was ihre 
Weltoffen- heit förderte, ih-
ren Horizont erweiterte und 
viele Inspirationen für ihre 
künstlerische Arbeit liefer-
ten. Ihre Impressionen hielt 
sie mit dem Fotoapparat fest, 
Farben und Stimmungen ver-
sucht sie in ihren Bildern und 
Arbeiten auszudrücken. Ilse 
Menschick-Hartlieb zeichnet 
und malt seit 20 Jahren. Sie 

experimentiert gerne, ist offen für unterschiedliche Malwei-
sen und Maltechniken und eine Suchende, die gerne Anre-
gungen von ihren Kursleitern aufnimmt und ausprobiert. 
Daher ist ihr bisheriges Schaffen nicht einheitlich, ihre ma-
lerische Entwicklung geht in Richtung der Reduzierung von 
Formen und Farben. 
Motivation und Inspiration: Die Na-
tur, Pflanzen, Tiere, geologische For-
mationen und ihre Heimat sind ihr 
sehr wichtig. Immer wieder versucht 
sie von der naturgetreuen Abbildung 
her zu stilisieren und zu abstrahieren, 
vor allem bei ihren Holzschnitten. 
Impulsivität, eine Idee schnell und 
großzügig umzusetzen sind ihr ein 
Anliegen und beeinflussen sowohl 
ihre Arbeitsweise als auch die Wahl 
der Technik, in der das Bild gestal-
tet werden soll. Die Harmonie der 
Farben, Erdfarben, vor allem aber 
die Beschränkung auf Schwarz und 
Grautöne sind ein markanter Be-
standteil vieler Bilder. 

Öffnungszeiten: 
Sonntag nach der Messe um 10 Uhr, während der Veranstal-
tungen der Pfarre Welzenegg und nach telefonischer Verein-
barung. Dr. Ilse Menschick-Hartlieb, www.imh-kunst.at

Neue Wege
Über den Sommer haben sich für 
mich neue, teils erhoffte, teils un-
erwartete Wege aufgetan. Diese be-
schreite ich mit einem lachenden 
und mit einem weinenden Auge. 
Mein beruflicher Weg führt mich in 
die Krankenhausseelsorge. Daher 
möchte ich mich mit diesen Zeilen von Ihnen verabschie-
den und Danke sagen. Ein herzliches Danke für wertvolle 
Begegnungen, für offene Ohren, für unerwartete Unterstüt-
zung, helfende Hände, für kostbare Gespräche und für jedes 
einzelne Lachen. Die letzten drei Jahre, die ich in der Pfarre 
Herz Jesu Welzenegg war, haben mein Leben um vieles be-
reichert. Daniela Joven
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Termine September/Oktober 2018

Tod – ewiges Leben
Helga Maria Lamprecht 80 J. (13.7)
Theresia Winkler 89 J. (28.7)
Johanna Proßegger 90 J. (17.8.)

Taufe – neues Leben
Lukas Habib Afzali
Marco Paul Wagner

Hochzeit – gemeinsames Leben
Klaus-Peter und Nicole Kollitsch

Wiederkehrende Termine
Montag, Donnerstag und Samstag

(außer in den Ferien) 18.00 Uhr Heilige Messe

Sprechstunde des Pfarrers 
Dienstag, 8.00 – 9.00 Uhr

Sonntag, 23.9. – 25. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe
Kollekte für Erzdiözese Sarajevo

Montag 25.9.
18.00 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr Prophetische Gruppe

Donnerstag, 27.9.
18.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 29.9.
14.30 – 18.00 Glaube und Licht
18.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 30.9. – 26. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe 

Montag 1.10.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr Priesterliche Gruppe

Mittwoch, 3.10.
15.00 Uhr Hl. Messe im Altersheim

Donnerstag, 4.10
17.00 - 18.00 Uhr Jungschargruppe BEGINN
18.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 5.10.
15.00 – 16.00 Uhr Herz Jesu – Anbetung

Samstag, 6.10.
18.00 Uhr Hl. Messe und Geburtstagsgottesdienst

Sonntag, 7.10. – ERNTEDANKFEST
10.00 Uhr Brauchtumsmesse und Tiersegnung
Sammlung: Bausteinaktion

Montag 8.10.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 11.10.
17.00 - 18.00 Uhr Jungschargruppe 
18.00 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr Vernisage „Holz.. Schnitt.. Quer“ 
von Fr. Dr. Ilse Menschick-Hartlieb und Pfarrer Dr. Peter Deibler

Samstag, 13.10.
10.00 - 12.00 Uhr Mi-Cafe
12.00 - 14.00 Uhr Taufkurs
18.00 Uhr Kritischer Oktober „Frieden“ 
mit Pfr. Johannes Staudacher

Sonntag, 14.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hl. Messe 

Montag, 15.10. 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 16.10. 
18.00 Uhr Hl. Messe und Aussetzung des Allerheiligsten
18.30 – 24.00 Uhr Anbetungsnacht
19.00 Uhr Ökumenekreis in der altkatholischen Kirche

Donnerstag, 18.10.
17.00 - 18.00 Uhr Jungschargruppe 
18.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 20.10.
15.30 – 18.00 Uhr Dekanatswallfahrt nach Viktring
16.00 Uhr Kritischer Oktober „Frieden“ mit LH Peter Kaiser
Herzliche Einladung zur Anbetungsnacht am 16. Oktober

Kanzleistunden 
(außer in den Ferien)

 Montag und Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr
und 13.00 – 17.00 Uhr, Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr

Vorschau
Kritischer Oktober am 10.11., 18 Uhr
Seniorennachmittag am 17.11., 14 Uhr

Orientabend am 23.11., 18 Uhr

Sonntag, 21.10. – 29. Sonntag im Jahreskreis –
Weltmissionsonntag
10.00 Uhr Hl. Messe
Kollekte für die Weltmission und Jugendaktion "Fairer Handel"

Montag, 22.10.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 23.10.
19.30 Uhr Dekanatsratsitzung in St. Peter

Donnerstag, 25.10.
17.00 - 18.00 Uhr Jungschargruppe 
18.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 26.10.
8.00 – 19.00 Uhr Pfarrausflug

Samstag, 27.10.
18.00 Uhr keine Hl. Messe

Sonntag, 28.10. – 30. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe 
ENDE SOMMERZEIT

Rosenkranzgebet im Marienmonat Oktober
Jeden Montag laden wir um 17.30 Uhr zum gemeinsamen 
Rosenkranzgebet ein.

„Anbetung ist die Erfahrung des Himmels“
Herzliche Einladung zur Anbetungsnacht am 16. Oktober


